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Lieferung der Daten aus der 
ZDB

Alle lizenzierten Datenbanken, elektronischen 
Zeitschriften, Sammlungstitel zu den E-Books und 
Nachschlagewerke werden als solche in der ZDB und EZB 
erfasst.

Die DNB hat die Daten bereits Ende Mai (versehentlich, 
angekündigt war eine separate Lieferung) an die 
Verbundsysteme weitergegeben.

Die Daten wurden auch weitgehend in die 
Katalogisierungsdatenbank übernommen, da Bibliotheken 
an den entsprechenden Titeln schon Bestandssätze 
angehängt haben.
Entsprechend erfolgt dann auch die Weitergabe über die 
Datendienste an die lokalen Systeme
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Beispiel in Katalogisierung

N: ZRBWZ:01-06-06 K: ZRBWZ:13-07-06 Status: ZRBWZ:22-06-06

0100 254675867
0500 Obv
1100 2005
1130 cofz
2110 2237750-5
4000 Bibliography of the Hebrew book 1470 - 1960$nElektronische 
Ressource$hInstitute for Hebrew Bibliography
4025 Nachgewiesen 1470/1960(2005) -
4030 Jerusalem$nInstitute
4085 $uhttp://www.bibliothek.uni-
regensburg.de/dbinfo/frontdoor.phtml?titel_id=6106$xT$zNL
4085 $uhttp://www.hebrew-bibliography.com/$xH
4216 Online-Ressource
5080 180; 420
[ILN: 14] UB KARLSRUHE< 90 >
E001 05-07-06 : z01
...

[ILN: 26] UB HOHENHEIM< 100 >
E001 19-06-06 : z01
...
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Lieferung der Daten aus 
dem GBV

Der GBV stellt die Metadaten zu den lizenzierten 
Datenbanken im MAB2-Format für eine 
Weiterverarbeitung in den Verbundsystemen 
zur Verfügung (Menge: ca. 250.000 Sätze)

Folgende Daten liegen bisher im BSZ vor:

• Deutschsprachige Frauenliteratur des 18. und 19. 
Jahrhunderts (Belser)

• English Language Womens Literature of the 18. and 19. 
Centuries (Belser)

• Wales Related Fictions of the Romantic Period (Belser)
• Early English Books Online (ProQuest)
• Eigtheenth Century Collections Online (Gale)
• The Making of Modern Law (Gale)
• The Making of the Modern World: economics, politics and 

industries (Gale)
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Qualität der Daten

Die Qualität der bereits vorliegenden 
Metadaten ist sehr unterschiedlich
(je nach Lieferant) 

• Daten von Belser mit Titelverknüpfungen, Daten 
ausländischer Lieferanten mit flachen Hierarchien

• Metadaten enthalten keine sachlichen Kennungen
• Metadaten enthalten keine Beziehungen zu 

Normdaten
• Die Qualität der Daten, die aus der ZDB geliefert 

werden, entspricht dem ZDB-Standard
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Verarbeitung und 
Bereitstellung im BSZ

• Das BSZ speichert sowohl die Daten aus der ZDB 
als auch die vom GBV gelieferten Daten in einem 
eigenen Bereich der Pica-Datenbank

• Pro Nationallizenz wird eine eigene ILN definiert

• Die zu einer Lizenz gehörenden Titelsätze werden 
beim Laden mit einem Exemplarsatz der 
entsprechenden ILN versehen  

• Die PPN-Startnummer wird möglichst so hoch 
gewählt, dass diese PPNs von den PPNs, die im 
Datendienst geliefert werden, unterscheidbar sind 
(für Import in die Lokalsysteme)



Cornelia Katz,   BSZ                    AG-Migration UB Stuttgart                    20.07.2006 7

Nutzungsmöglichkeiten für 
Bibliotheken

1. Recherche über den Pica-Verbund-OPAC
- mit einer Gesamtsicht auf alle Daten
- einer Sicht pro Nationallizenz 
- einer Sicht auf die Daten fachlich 

zusammengehöriger Nationallizenzen  

2. Einbindung der o.g. Sichten in einen regionalen 
bzw. lokalen Pica-OPAC

3. Integration der Nationallizenzen (über o.g. 
Sichten) in die lokalen Portale

4. Lieferung der Daten zu den Nationallizenzen über 
die Batch-Routinen des BSZ an die Bibliotheken 
zwecks Import in lokale Datenbanken
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Bibliotheken

Mögliche Fragestellungen in Bibliotheken:

• Freischaltung für welche Nationallizenzen?
• Welche fachlichen Schwerpunkte sollen 

gesetzt werden?
• Sollen zu allen lizenzierten Datenbanken die 

Metadaten lokal nachgewiesen werden?
• Sollen die Daten in das Lokalsystem 

übernommen werden, in dem auch die 
Verbundkatalogisate gehalten werden?

• Sollen die Daten in eine eigene lokale 
Datenbank gespeichert werden?

• Sollen die Daten nur virtuell (d.h. als Sicht 
auf die Pica-Datenbank des BSZ) lokal 
nachgewiesen werden?  
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Vielen Dank!

Cornelia Katz
Bibliotheksservice-Zentrum Baden-Württemberg (BSZ)
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